
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

27. Markt der Möglichkeiten rund um die Tübinger Jakobuskirche
Am Samstag, 11. Mai, von 10 bis 18 Uhr und am Sonntag, 12. Mai, von 11 bis 18 Uhr

er Markt der Mög-
lichkeiten ist ein
Highlight im Tü-
binger Jahreska-
lender. Zwei Tage

lang lassen sich am Samstag,
11., und Sonntag, 12. Mai,
Kunsthandwerkerinnen und
Kunsthandwerker über die
Schulter schauen und bieten
ihre Werke zum Verkauf.
Manches ist einfach berü-
ckend schön, anderes kunst-
voll originell, wieder anderes
praktisch und dekorativ.

Gemeinsam haben alle auf
dem Markt angebotenen Stü-
cke: Sie sind handwerklich

D kunstvoll und mit viel Liebe
zum Detail gefertigt.

Traditionell findet der
schöne Markt in der Tübinger
Unterstadt rund um die Jako-
buskirche statt, sie ist das äl-
teste Gebäude der Stadt. Die
Kirche steht mitten im ehe-
maligen Handwerkerviertel –
einen besseren Platz für den
Markt der Möglichkeiten
kann es kaum geben.

Hier – und im Salzstadel
gleich daneben – demonstrie-
ren die Ausstellerinnen und
Aussteller in stilvoller Umge-
bung ihren meisterlichen
Umgang mit Material und

Werkzeug. Die Handwerke-
rinnen und Handwerker,
Künstlerinnen und Künstler
auf dem Markt der Möglich-
keiten sind alles in einem: De-
signer, Meister der Material-
auswahl und Verarbeitung,
Fachleute für Präsentation
und Vermarktung. „Das
Schaffen von Gegenständen
und Kunstwerken mit den ei-
genen Händen findet heute
immer weniger öffentlich
statt“, bedauert Ulrich Scheel,
einer der langjährigen Orga-
nisatoren des Marktes. „Be-
sonders Kinder, aber auch
manche Erwachsene haben

oft kaum noch eine Vorstel-
lung vom Entstehen der Din-
ge.“ Auf dem Markt der Mög-
lichkeiten kann man all dies
erleben und bestaunen. Die
Besucherinnen und Besucher
haben die Möglichkeit, mit
den Künstlerinnen und
Künstlern ins Gespräch zu
kommen und zwei Tage lang
in die wunderbare Welt des
Kunsthandwerks einzutau-
chen. Flankiert wird der
Markt von einem bunten Kul-
tur- und Musikprogramm.

Handwerk ist Kunst.
Handwerk ist Kultur.
Kunsthandwerk  66 Kunstschaffende, Handwerkerinnen und Handwerker
laden am Samstag, 11., und Sonntag, 12. Mai, zum 27. Markt der Möglichkeiten in
der Tübinger Altstadt ein.

Info 
www.marktdermoeglichkeiten.de

Samstag, 11. Mai

10 Uhr: Marktbeginn

13 und 15 Uhr:
Führung durch die Jakobuskir-
che, Treffpunkt: Chorraum

12 bis 17 Uhr: „Die Elfenwand-
ler“ – Besuch aus der Ferne

14 und 16 Uhr:  Kindertheater
Krauseminze spielt „Anders ist
nicht irgendeine“, Salzstadel, DG

15 und 17 Uhr: Sax&Phon Com-
pany der Tübinger Musikschule,
Marching Saxophons

18 Uhr: Marktende

Sonntag, 12. Mai

10 Uhr:
Festgottesdienst zum Markt

11 Uhr: Marktbeginn

13 und 15 Uhr: Führung durch
die Jakobuskirche, Treffpunkt:
Chorraum

11 bis 16 Uhr:„Die Elfenwand-
ler“ – Besuch aus der Ferne

14 und 16 Uhr: Kindertheater
Krauseminze spielt „Anders ist
nicht irgendeine“, Salzstadel, DG

15 und 17 Uhr: Ina Z spielt
„Lieder vom echten Leben“,
Akkordeon und Gesang

18 Uhr: Marktende

PROGRAMM

Ein Mausklick
ersetzt das
Anfassen nicht!

Kultur ist nicht nur
das, wofür man eine
Eintrittskarte kauft.

Design ist die Kunst,
die unser tägliches
Leben bestimmt.

Kunst ist Handwerk.
Mit Leib und Seele.
Kunsthandwerk.

PORZELLAN & DESIGN 
www.susannbabion.de

Tübingen

Geschirrkeramik · Objekte
Wilde Kerle

Die KeramikSchmiede
Keramikwerkstatt Ulrich Scheel

www.mordiogässle.de

STEFAN BROSZEIT
Goethestraße 2
72810 Gomaringen
Tel. 0 70 72 / 92 84 15 
kontakt@broszeit-holz.de

Bergstraße 31
88682 Salem
Tel. 07544-954 27 13
AtelierRitter@web.de
www.o-ritter.de
www.feuer-schalen.de

Atelier Oliver Ritter
Skulpturen · Feuerschalen
Erdheilung

Maren Schulz -  
Goldschmiedin, Edelsteinfasserin & 

Grafik Designerin aus Tübingen.  
www.maarts.de · Tel. 07071/1467318 

Maarts.manufacture@gmail.com

Maarts Manufacture - 
handgemachter & gravierter 

Schmuck aus ethisch gewonnenem 
Metall, umweltschonend hergestellt, 
Makrameeschmuck, handgeknüpft.

uf frisches Obst und
Gemüse, Käse,
Fleisch, Fisch, Medi-
terranes, Brot und

Blumen braucht am Samstag,
11. Mai, niemand zu verzich-
ten: Der Samstagswochen-
markt zieht während des

A Marktes der Möglichkeiten
auf den Marktplatz um. Dort
sind von 8 bis 13 Uhr alle Stän-
de zu finden, die üblicherwei-
se am Samstag rund um die
Jakobuskirche stehen – mit
gewohnter Frische und Regi-
onalität.

Wochenmarkt
am Samstag
Ausnahmsweise  am Marktplatz.

Atelier Stroh
Kappeler Straße 8 
55481 Ober Kostenz
atelier.manfred.stroh@gmail.com

Die interessan-
teste

Zeichenstunde ist
die Straße, der
Stadtraum und die
Menschen, zum
Beispiel Tübingen
und seine Bewohner.
Diese Stadt wird für
lange Zeit meine
Muse bleiben.

„

Marek Cieslik, Malerl
Die besondere Ausstellung im
Salzstadel während der Marktzeiten

Kindertheather Krauseminze spielt: „Anders ist
nicht Irgendeine“. Was ist eigentlich normal?

Was richtig oder falsch? Ist das, was alle anderen
machen, besser als das, was neu ist? „Anders“

ist anders als die „Tollen“... aber sie würde trotz-
dem gerne mitspielen. Wie das wohl ausgeht?


